
Ausga be 0 4. 2 02 2

Das Fachmagazin für die Bestat tungsbranche

€
 7

,5
0



S A R G K U L T U R  A U S  Ö S T E R R E I C H

A  4 1 0 1  F e l d k i r c h e n  a n  d e r  D o n a u   |   T  + 4 3  7 2 3 3  6 2 7 7  0   |   i n f o @ d a x e c ke r. a t   |  d a x e c ke r. a t

Jenseits des 

Üblichen.



Ausgabe 0
2.2

022

Das F
achm

agazin
 für d

ie
 B

estattungsbranche

€ 7,50

Bes
ta

tt
un

gsW
el

t

Am digita
len

 Puls d
er 

Zei
t a

ngeko
mmen?

Meh
r C

han
cen

 fü
r Ih

ren
 unter

neh
meri

sch
en

 Er
folg

Ausgabe 03.2022

Das Fachmagazin für die Bestattungsbranche

€ 7,5
0

GUT 
VERN

ETZT
?

Ausgabe 0 4. 202 2Das Fachmagazin für die Bestat tungsbranche

€ 
7,

50

AUTHENTIZITÄT

Liebe Leserin, 
lieber Leser,
Authentizität ist sympathisch. Aber was bedeutet es eigentlich genau, 
„authentisch“ zu sein? 

Wir verbinden damit das Echte, das Unverfälschte, das Glaubwürdige, das 
Aufrichtige und darüber hinaus das Selbstbewusstsein im ursprünglichen 
Sinn. Menschen, die für uns authentisch sind, vermitteln uns Sicherheit, 
Mut und Zuverlässigkeit, trotz möglicher Ecken und Kanten in ihrer Persön-
lichkeit, die ihnen oft auch durchaus bewusst sind. Sie ducken sich bei unan-
genehmen Themen nicht weg, sie agieren konsequent und reden Klartext. 

Sie stehen zu ihren Bedürfnissen, aber auch zu ihren Fehlern, Schwächen und 
Bedenken. Und dennoch zeigen sie sich offen für die Bedürfnisse anderer, 
für neue Lösungen und Perspektiven. 

Authentizität ist genau das, was wir gerade in diesen Zeiten der vielen Ver-
unsicherungen brauchen – im privaten sowie im beruflichen Leben. Auch in 
dieser Ausgabe finden Sie wieder viele Anregungen und Inspirationen, die Ihr 
Unternehmen noch sympathischer machen. 

Herzlichst

Ihr BestattungsWelt-Team

Britta Schaible   Nicola Tholen    
Redaktion  Projektleitung
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BESTATTERTAG
HÖREN,  UMSETZEN,  GEWINNEN 

Informationen & Anmeldung unter:

www.bestattertag.de

Dortmund 
07.09.2022
Parkhotel Wittekindshof 
Westfalendamm 270 
44141 Dortmund

Nürnberg 
26.10.2022 Stellen Sie 

Fragen per
Live-Chat!

Vorschau:

Per Livestream dabei sein! 
Aus Ihrem Büro, von zu Hause, 
oder von wo auch immer Sie 
möchten.
Infos zu unseren Referenten und 
den Zeiten der einzelnen Vorträge 
finden Sie auf unserer Website. 
Bitte melden Sie sich zum Live-
stream an unter: 

  www.bestattertag.de 
           
Sie erhalten den 
Einladungslink per E-Mail.       
    

Bestattertag Dortmund per Livestream



Es geht hier nicht um die seit Generationen 
gepflegte Freundschaft zwischen Bestat-
tungsunternehmen und Mercedes Benz, 
sondern um den Inhalt und ein Zitat aus 
dem Artikel „Mercedes will noch mehr Lu-
xusautos bauen“ auf Der Spiegel (online) 
vom 19. Mai 2022:

„Ein Mercedes galt seit jeher als ein Auto der 
gehobenen Klasse. Nun setzt der Konzern noch 
stärker auf das Luxussegment – und will so 
Spitzengewinne erzielen. Um seine Gewinn-
margen zu erhöhen, will Mercedes-Benz in 
den kommenden Jahren vor allem im Luxus-
segment weiter wachsen. Das teilte das Un-

Mercedes und 
Bestattungsunternehmen

ternehmen bei einer Präsentation der Strate-
gie mit. Der Anteil der teuersten Modelle am 
Verkauf soll deutlich zulegen. Damit lasse sich 
die operative Gewinnmarge bis zur Mitte des 
Jahrzehnts noch stärker erhöhen als bisher ge-
plant. […] Das Einstiegssegment mit den ver-
gleichsweise günstigeren Autos will Mercedes 
hingegen ausdünnen.“ *

A-Klasse, B-Klasse, kleine Kastenwagen 
etc. werden bald eingestellt. Das ist rein aus 
unternehmerischer Sicht absolut nachvoll-
ziehbar. Bei den teuren Modellen verdient 
Mercedes pro Auto ein Vielfaches, wirklich 
ein Vielfaches von dem, was ein Kleinwagen 

an Marge bringt. Das bedeutet, dass bei Mer-
cedes nicht mehr die Stückzahlen – also: Wie 
viele Autos haben wir letztes Jahr verkauft? 
– im Vordergrund stehen, sondern die Fra-
ge: Mit welchen Produkten können wir den 
gleichen oder sogar deutlich größeren Erfolg 
erreichen? Das Ziel wird sein, mit 30 bis 40 
Prozent weniger verkaufter Autos dennoch 
mehr Gewinn einzufahren.  Das bedeutet in 
Folge, dass auch weniger Vertriebspersonal 
notwendig ist, was auch wieder Kosten spart. 
Das bedeutet, dass bei Rückrufaktionen, die 
für einen Autohersteller gewaltige Kosten 
verursachen, deutlich weniger Fahrzeuge be-
troffen sind. Auch das bedeutet weniger Kos-
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PUR Solutions GmbH - Elisabethstraße 23 - 41334 Nettetal www.nano-erinnerungsschmuck.de
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ten. Diese Konzentration auf eine Luxusstra-
tegie ist in vielen Branchen zu finden. 

Die Zeit als Vollsortimenter ist vorbei
Es gibt eben weltweit und auch in Deutsch-
land immer mehr Menschen mit weniger 
Geld und auch immer mehr Menschen mit 
mehr Geld. Die aktuelle weltweite Situation 
(Krieg, Inflation, Klima, Pandemie) wird 
diese „Entweder-oder-Situation“ leider wei-
ter deutlich beschleunigen. Da ein Unter-
nehmen, egal welcher Größenordnung, ein 
Unternehmen ist, das Geld verdienen darf 
und muss, wird die Marktposition immer 
wichtiger, damit das auch klappt. Genau wie 
die Zeit als Vollsortimenter beim bekanntes-
ten Automobilhersteller weltweit vorbei ist, 
so ist die Zeit des Bestatters als Vollsorti-
menter auch vorbei. Dem Qualitätsbestat-
tungsunternehmen ist es unmöglich, eine 
befriedigende Leistung für 990,00 € zu lie-
fern: Hier ist er raus! Der Discountbestat-
ter hat nicht die Fähigkeiten, hat nicht die 
Mitarbeiter, hat nicht das Know-how und 
hat nicht das Equipment, eine hochwerti-
ge Individualbestattung durchzuführen. In 
den nächsten Jahren ist unumgänglich, dass 
jedes Bestattungsunternehmen sich eine fel-
senfeste Marktposition zulegt. Das kann aus 
kaufmännischer Sicht definitiv nur die obere 
Hälfte des Marktes sein. Also die Menschen, 
die individuell bestatten oder bestattet wer-
den wollen. Das sind die Menschen, die eine 
hochqualitative Leistung zu schätzen wissen 
und auch gerne bezahlen. 

Die Zukunft heißt Individual- oder 
Qualitätsstrategie
Ich mache es deutlicher. Warum soll ein 
Bestattungsunternehmen, das mit 200 In-
dividualbestattungen das gleiche Unter-
nehmensergebnis erzielt wie ein Discounter 
aus dem Ruhrgebiet oder Berlin, der hierfür 
700 Bestattungen durchführen muss, in das 
Billiggeschäft einsteigen? Der Preiswert-
bestatter hat 700 Gespräche statt 200. Der 
Preiswertbestatter spricht nur Menschen 
an, die oft nicht bezahlen können oder wol-
len und am Schluss noch an der Rechnung 
rummäkeln, um noch mehr Discount zu 
bekommen. Der Preiswertbestatter hat 700 
Mal ein Ausfallrisiko. Ich nenne die Zu-
kunft unserer Branche nicht wie Mercedes 
Luxusstrategie, sondern Individual- und 
Qualitätsstrategie. Bitte richtig verstehen, 
ich will niemanden ausschließen, aber wenn 
Hinterbliebene vor Ihrer Tür stehen und sa-
gen, dass nur 1.500,00 € möglich sind, dann 
fällt Ihnen etwas ein, aber für 690,00 € geht 
es eben nicht. Ein Bestattungsunternehmen 
bietet keine Bestattungen an, weil ihm lang-
weilig ist, sondern es darf und muss Geld 
verdienen. Der Unternehmer, die Unterneh-
merin müssen das eigene Leben finanzieren, 
sie sind verantwortlich für Familie und Mit-
arbeiter etc. Und genau das geht eben nicht 
mit der Entsorgungsbestattung. 
Große Teile der Bevölkerung haben genug 
Geld für eine individuelle Bestattung. Das 
beweisen nicht nur die stark steigenden Zah-
len der Vorsorgeverträge, die abgeschlossen 
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werden und die völlig problemlos komplett 
treuhänderisch abgesichert werden. Übri-
gens liegt hier noch ein gigantischer Markt 
vor uns. Ein ganz wichtiger Punkt, der in 
jedem Bestattungsunternehmen sofort an-
gefasst werden muss, ist die Erziehung der 
Kunden von Morgen. Damit meine ich: Die 
Menschen, die den verstorbenen Großvater 
heute individuell bestatten, also mit einer 
großartigen Trauerfeier, einer üppigen Ge-
sellschaft, tollen Blumen, Live-Musik, einer 
fantastischen Trauerrede, mit einem echten 
Grab und einem schönen Grabmal – die ma-
chen das auch noch so in 12 Jahren, wenn 
die Großmutter stirbt. Aber die Menschen, 
die heute schon entsorgen, machen es in 12 
Jahren noch skrupelloser – und dann ist die 
Bestattungskultur in dieser Familie für im-
mer tot. Ein Bestattungsunternehmen muss 
sofort damit beginnen, bei der Kundschaft, 
die es sich leisten kann, mehr Dienstleis-
tungen, mehr Ideen, mehr Individualität 
und bessere Produkte zu verkaufen. Das ist 
eine Investition in die Zukunft. So macht es 
auch der nächsten Generation noch Spaß, 
Bestattungen anzubieten. Nur das Quali-
tätsbestattungsunternehmen wird dauerhaft 
kaufmännischen Erfolg haben. Discountbe-
statter werden sich immer weiter gegenseitig 
unterbieten, sowohl im Preis als auch in der 
Qualität, sodass sie sich irgendwann selbst 
erwürgen – spätestens dann, wenn der Bil-
ligbestatter direkt aus Rumänien kommt 
und Verstorbene Lkw-weise abtransportiert 
für vielleicht 299,00 € komplett. 
Es geht also bei Mercedes und auch bei deut-
schen Bestattungsunternehmen darum, sich 
ab sofort mit der perfekten Marktposition 
zukunftstauglich aufzustellen. Und zwar so 
schnell wie möglich. Die Zeiten, dass die Be-
stattungsbranche in Deutschland langsam 
und behäbig in der Entwicklung war, sind 
längst vorbei. Das deutsche Bestattungs-
unternehmen hat den Kunden, die es sich 
leisten können, vorzumachen, wie 2022 be-
stattet wird. Es müssen immer neue Dienst-
leistungen erfunden werden. Das Produkt-
sortiment muss breiter aufgestellt werden, 
besonders in Bezug auf die Preisspanne. 
Warum soll die Gattin des Villenbesitzers 
in einer Schrebergartenhütte beigesetzt 
werden? Die Zukunft für das deutsche Be-
stattungsunternehmen und für Mercedes ist 
die Zahl, die unten rechts auf der Rechnung 
steht, und weniger die Zahl der Bestattun-
gen oder die Zahl verkaufter PKW. Bessere 
Bestattungen sind nur verkäuflich, wenn 
ein Bestattungsunternehmen es schafft, den 
Kunden deutlich mehr Zeit als die üblichen 

2 Stunden in der Beratung für Entscheidun-
gen zu geben, von denen die Kunden keine 
Ahnung haben. Die Agentur Erasmus A. 
Baumeister hat selbsterklärende Beratungs-
unterlagen, digital und analog, entwickelt, 
mit denen ein Bestattungsunternehmen den 
Hinterbliebenen ein Vielfaches an Zeit für 
schwierige Entscheidungen gibt. Ergebnis 
dieser Beratungsunterlagen ist immer ein 
deutlich höherer Umsatz pro Auftrag, bei 
noch gestiegener Kundenzufriedenheit. Die 
Hinterbliebenen sind noch glücklicher mit 
Ihrer Beratung, obwohl sie auf der Rech-
nung eine größere Summe sehen, weil sie 
durch eine multiplizierte Entscheidungszeit  
genau wissen, warum sie sich hierfür und 
dafür entschlossen haben. Den Angehörigen 
ist so auch ein Licht aufgegangen, dass die 
tote Omi nichts von dem Sarg, den Blumen, 
der Musik und der Rede hat, sondern dass 
dies alles den Hinterbliebenen den Abschied 
von einem geliebten Menschen erleichtert. 
Die Bestattung ist für die, die auf der Welt 
zurückbleiben. 

Transparenz und Vertrauen: Die optimale 
Rechnung führt jeden Handgriff auf
Zu einem hochqualitativen Bestattungs-
unternehmen gehört auch die perfekte Be-
stattungsrechnung. Alles Leistungen müs-
sen so formuliert sein, dass auch jeder, der 
noch niemals so etwas gesehen hat, alles 
versteht. Die gute Rechnung zeigt deutlich, 
welche Zeit investiert wurde. Die optimale 
Rechnung führt jeden Handgriff auf. Die 
überzeugende Rechnung schafft weiteres 
Vertrauen und Transparenz. Außerdem 
muss richtig abgerechnet werden. 1. Bei-
spiel: Begleitung der Trauerfeier. Die Zeit 
beginnt für die Erdbestattung heute Mit-
tag um 12 Uhr zu laufen, wenn zum ersten 
Mal an diesem Morgen darüber gespro-
chen wird, dann wird der Wagen beladen,  
zwei Mann ziehen sich um, fahren zum 
Friedhof, laden aus, bauen auf, dekorie-
ren, checken alles, empfangen die Gäste, 
spielen die Musik, führen Regie, begleiten 
zum Grab, verabschieden, bauen ab, la-
den ein, machen alles sauber, fahren zum 
Bestattungshaus zurück, laden aus, erstat-
ten Bericht, ziehen sich um, und jetzt erst 
stoppt die Zeit. So, das waren im besten 
Fall vier Stunden für zwei Personen, also 
acht Stunden. Also darf die Begleitung der 
Trauerfeier eben nicht 180,00 € kosten, son-
dern mindestens 400,00 €, sonst ist es eine 
kaufmännische Katastrophe. 2. Beispiel: 
Durchlaufende Posten. Fast alle Bestat-
tungsunternehmen reichen die durchlau-

fenden Positionen 1:1 weiter. Das ist nett, 
aber unternehmerisch völlig falsch. Auch 
in den durchlaufenden Posten steckt jede 
Menge Arbeitszeit (Telefonate, E-Mails, Ab-
stimmungen, Timing etc.). Dazu kommen 
Kosten für Porto, Ausdrucke, Überweisun-
gen etc. Das bedeutet, dass durchlaufende 
Posten mit einer Bearbeitungsgebühr von 
mindestens 10 Prozent abgerechnet werden 
müssen. Mercedes listet auf der Rechnung 
auch alles auf, nicht nur die bestellten Son-
derausstattungspositionen, sondern auch 
alle Seriendetails, und der Transport kostet 
dann auch nochmal extra. 
Die Agentur Erasmus A. Baumeister hat ein 
20-seitiges PDF-Dokument zur Optimie-
rung der Bestattungsrechnung entwickelt. 
Hier finden Sie Kalkulierungsbeispiele, 
Textbausteine und Formulierungen – und 
Hinweise, wie Sie dies in Ihrem Unterneh-
men einführen und umsetzen. Diesen Leit-
faden können Sie kostenlos anfordern und 
völlig unentgeltlich nutzen, die Rechte sind 
frei. Rechnungsleitfaden und ein Erklär- 
video zu den umsatzsteigernden Beratungs-
unterlagen können kostenlos und unver-
bindlich angefordert werden.

Kontakt:
Agentur Erasmus A. Baumeister e. K.
Kathrin Bischoff-Berger
kab@erasmus1248.de
0173-5644492

P.S. Ich höre jetzt wieder die Einwände, dass 
ein Bestattungsunternehmen den Menschen 
auch helfen muss. Das ist richtig, aber der 
Qualitätsbestatter, der ein großes Sortiment 
an Dienstleistungen und Produkten hat, der 
es den Angehörigen ermöglicht, sich über 
lange Zeit mit den allen Möglichkeiten der 
Bestattung vertraut zu machen, um die für 
die Hinterbliebenen die beste Lösung zu 
finden, hilft den Menschen, die einen ge-
liebtes Familienmitglied verloren haben, erst 
recht. Das Bestattungsunternehmen, das 
den Kunden zu Billigpreisen bessere Pro-
dukte und individuelle Ideen ausredet, hilft 
nur dem, dem die tote Oma sowieso egal ist. 
Und dem Bestattungsunternehmen schadet 
es auch noch. 

Dieser Artikel setzt natürlich eine gesunde 
unternehmerische Denkweise voraus. 

www.erasmus1248.de
* Quelle: Höhere Margen: Mercedes will noch mehr Luxusautos bauen. 
(19.05.2022) In: Spiegel Online, Ressort Wirtschaft
www.spiegel.de/wirtschaft/unternehmen/mercedes-will-noch-mehr-luxus-
autos-bauen-und-gewinn-margen-steigern-a-91ca5626-87b9-495d-89a6-
08b869b35b6f [24.07.2022]
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IM REGAL

Mein Beileid!
Dasein und Anteil nehmen. 
Ein Werkbuch für die Begleitung Trauernder

Ludiwig Burgdörfer

Mein Beileid!

352 Seiten, gebundenes Buch

Gütersloher Verlagshaus

ISBN: 978-3-579-07191-6

Preis: € 24,00 (inkl. MwSt)

Für alle, die Trauernden begegnen und sie begleiten, bietet dieses 
Werkbuch Mittel und Wege, Formen, Inhalte und Methoden, die dazu 
ermutigen und dabei helfen, Beileid zu erleben, auszudrücken, weiter-
zutragen und zu verschenken. Ein Buch voller Wörter, Gesten, Zeichen 
und Wege, um Trauernden nahe zu sein. Eine Ermutigung, sich auf den 
Weg zu machen zu Menschen, die zu Tode erschrocken sind.

N A C H G E L E S E N

Ludwig Burgdörfer
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IM ÜBRIGEN

Freitag, es ist heiß, zu heiß, wenig läuft, 
wie es laufen sollte, noch nicht mal das mit-
tagspausliche Eis bietet erfreuende Erfri-
schung, dank der ununterbietbaren Lang-
samkeit der Eisverkäuferin, die es schon 
deutlich weich und umständlich an mich 
überreichte, kommt es flüssig im Büro an, 
die Lieferungen sind falsch (keiner war’s) 
usw. Sie kennen das.

Ich blicke etwas uninspiriert auf, ein Post-it 
mahnt mich zu loslassen, laufen lassen und 
Gelassenheit – innerlich verdrehe ich die 
Augen, wirklich witzig – mein heutiger Ta-
gesplan sah vor, elanvoll einen illustren Ar-
tikel zu schreiben. Ein zweites Post-it fitscht 

mir ins Sichtfeld: „Eat the frog first!“ und 
noch eins: „Per aspera ad astra“ 
Ja, ja, JA! Genau – beide laufen auf die Gelas-
senheit der ersten Haftnotiz hinaus, gefallen 
mir aber um ein Vielfaches besser und ich 
fühle mich in der Lage und Laune zu schrei-
ben – ich begebe mich durch die Schwierig-
keiten des Tages (vielleicht nicht gleich zu 
den Sternen) zu Erfolgshälfte, schlucke den 
Frosch des Tages endgültig runter und kann 
mich konzentriert dem flüssigen Gedanken 
dieses Artikel widmen. Post-its sind super! 
Wenn auch nicht schön.

Es gibt viel zu tun. Lassen wir es liegen!?
Es ist einfacher, bequemer, sich mit Belang-
losigkeiten zu beschäftigen als mit wirklich 
wichtigen Themen. Sehr beispielhaft ist die 
in Deutschland viral gegangene und gehende 
Political-correct-sprech/denk-Weißwesten-

Geißelung, die gerade mal wieder ein mich 
wirklich enttäuschendes und sauermachen-
des Sommerhighlight darbietet. Es wird allen 
Ernstes über das Verbot eines neuen Malle-
gassenhauers/Wiesnhits nachgedacht, laut 
nachgedacht, ja sogar volle Stunden auf ech-
ten „selbst ernannten intellektuellen“ Kul-
tursendern werden damit gefüllt. Wenn ich 
die anstößige Liedzeile hier zitiere, bekomme 
ich sicher auch gleich böse Post oder Schlim-
meres. Ich frage mich, was in den letzten 10, 
20, 30 Jahren und länger alles munter mit-
geträllert wurde – all das waren (und sind es 
immer noch) unvergessliche Ohrwürmer – 
und absolut selbstverständlich (Spider Mur-
phy Gang mit schlecht laufenden Geschäften 
vor der großen Stadt, Udo Jürgens und auch 
Falco, die in Fantasien mit Minderjährigen 
schwelgten, usw.). 
Im Jahr 2022 aber will der artige Deutsche 
dann also einen wirklich albernen Song ver-
bieten – nicht schlecht.
Der leicht vergessene Blockwart und der 
Denunziant werden wieder salonfähig – 
das war ja eigentlich schon in den Corona-
Hochzeiten klar.

Eat the Frog first
Text: Jule Baumeister
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Erhalten Sie als Bestatter eine exklusive  
Profilseite in der HYLI Community.
Sichern Sie sich die alleinige Präsenz in  
Ihrem Postleitzahlen-Gebiet.
Profitieren Sie vom viralen Effekt der  
digitalen Plattform.
Provisionsfrei.

MIT HYLI NEUE  
ZIELGRUPPEN 
ERREICHEN!
Bei HYLI können Familien alles digital an einem Ort 
organisieren: Von der Patientenverfügung, über 
die Bestattungsplanung bis hin zum Testament.

Für Ihr Postleitzahlen-Gebiet  
im ersten Jahr sichern!

20% RABATT20% RABATT

Vereinbaren Sie gerne einen 
persönlichen Beratungstermin!

Ihr Ansprechpartner:
Dominik Fromhage 
hallo@hyli.de

Mehr Informationen unter: 
www.hyli.de/bestattercode

Ihre Vorteile:

Aber ja, ist ja auch wirklich einfach – empö-
ren geht immer.  Selbst etwas schaffen oder 
sich echten Problemen widmen erfordert die 
Überwindung dieser Trivialität und vermut-
lich gehörige Einschnitte in der eigene Kom-
fortzone – mental/emotional, wie physisch.

Es läuft: das Erfolgsverhinderungs-
programm
Wo will ich eigentlich hin mit meinen Aus-
führungen, fragen Sie sich (vielleicht auch 
nicht) …. Bin gerade im Flow und möchte 
Ihnen einfach meine Herleitung erläutern, 
weil der tatsächliche Prozess meines heu-
tigen Anlaufs, diesen Artikel zu schreiben, 
meinen Gedanken zu 100 Prozent wider-
spiegelt. Ich will zum persönlichen Erfolgs-
verhinderungsprogramm, was wir alle ganz 
sicher zur Genüge kennen und genervt sind 
davon. In meiner Herleitung ist es auch 1a 
abgelaufen – ich habe mich über eine hal-
be Seite lang erfolgreich davor gedrückt, auf 
den Punkt zu kommen, ans Eingemachte zu 
gehen, eine echte Aussage zu formulieren. Es 
ist um so viel einfacher, eine Vermeidungs-
strategie zu fahren anstatt sich dem Eigent-
lichen zu widmen. Um die erste Hürde zu 

überwinden, den Frosch zu essen, braucht es 
Anlauf, Kraft, manchmal Mut. Wir alle – si-
cher der ein oder andere weniger, ja – neigen 
dazu viel Energie dafür aufzubringen, uns 
um Nebensächlichkeiten zu kümmern, um 
gewisse ‚Projekte‘ nicht angehen zu müssen. 
Vermeintlich ist es einfacher. Zielführend 
ist es nicht. Im Gegenteil. Wir schieben die 
eigentliche Problemlösung, den eigentlichen 
Fortschritt auf, wir opfern unsere kostbare 
Lebenszeit für Unsinn und wir verschieben 
unseren Erfolg immer weiter in die Zukunft. 
Ganz schön blöd. So ein einfaches Prinzip – 
und so schwer ist es zu überwinden, wider 
besseres Wissen. Warum ticken wir so? Ich 
vermute tatsächlich, dass es so einfach wie 
traurig die persönliche Bequemlichkeit ist. 
Aber selbst das ist eben nur eine vermeintli-
che Bequemlichkeit.
Dabei ist es doch so großartig wie befriedi-
gend, an ernsthaften und relevanten Prozes-
sen, ja am eigenen Erfolg zu arbeiten und 
den Zielen näher zu kommen – im Kleinen 
wie im Großen. Im Persönlichen wie im 
Geschäftlichen wie auch im Politischen. Es 
macht um ein Vielfaches zufriedener, glück-
licher – und es ist doch so schwer.

Selbst für die geschäftliche Fortentwick-
lung beobachte ich, nicht zuletzt bei mir 
selbst, diese automatisierten persönlichen 
Erfolgsverhinderungsprogramme. Noch 
mal: wie blöd!
Also – Haftnotizen (oder ihnen entspre-
chende Äquivalente) mit entsprechenden 
Triggern (die dürfen, ja sollen knackig salzig 
sein) unumgehbar platzieren. Stellen Sie sich 
Ihrem Erfolg auf jeder Ebene – das mach 
Spaß und ist befriedigend.
Und das gilt eben auch im Großen! Anstatt 
sich die Intelligenzia mit maximalen Bana-
litäten vergnügt, fällt mir ein unendliche 
Themenvielfalt ein, die, für unser aller Er-
folg, dringend Aufmerksamkeit bedarf.
Lassen Sie uns gemeinsam den Blick auf das 
Wichtige richten und unser gemeinsames 
Erfolgsverhinderungsprogramm überwin-
den – übernehmen wir Verantwortung für 
das große Ganze, ohne uns nur bei Belang-
losigkeiten vermeintlich zu entspannen und 
dabei unseren Erfolg so weit aufschieben, 
dass wir ihn alle garantiert nicht mehr er-
leben werden.

www.baumeister-baumeister.de
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In der heutigen Gesellschaft sind die 
Menschen nicht oder viel zu wenig auf ei-
nen Trauerfall vorbereitet. Der Tod, auch 
wenn nach langer Krankheit erwartet, 
ist für die Hinterbliebenen immer wieder 
eine emotionale Herausforderung, die für 
viele unüberwindbar zu sein scheint. Für 
Menschen in solchen Krisensituationen 
da zu sein, ist für Jürgen Walch und seine 
Familie eine wahre Herzensangelegenheit. 
Als Sohn eines Bestatters hat er von frü-
hester Jugend an gesehen, wie schon seine 
Eltern immer wieder versucht haben, eine 

wirkliche Stütze für die Trauernden zu 
sein. Heute, viele Jahre später, versucht er 
täglich mit vollem Engagement und größt-
möglicher Menschlichkeit, das Leid und die 
Trauer der Hinterbliebenen zu lindern. Für 
ihn ist es ganz wichtig, dass der Mensch 
und nicht die Arbeit im Vordergrund steht.

BW: Was muss ein Bestatter tun, um zur 
Enttabuisierung der Themen Sterben, Tod 
und Trauer beizutragen?
JW: Oh, wo soll ich da anfangen? Also, zu-
nächst einmal haben wir unsere Räumlich-
keiten sehr hell und offen gestaltet. Wir woll-
ten, dass jeder sehen kann, was wir und wie 
wir es tun. Unser Büro ist der Puls des Le-

bens, hier sollen die Hinterbliebenen spüren, 
dass wir an ihrer Seite sind und alles mög-
lich machen, um sie da abzuholen, wo sie 
sich gerade emotional befinden. Eine weitere 
Philosophie von uns ist, dass unser Haus für 
jeden offen ist. So führen wir Schulklassen, 
Konfirmanden- und Seniorengruppen sowie 
auch Einzelpersonen durch unsere Räume 
und freuen uns über deren erfrischende Fra-
gen und Kommentare. Das hilft uns sehr bei 
unserer täglichen Arbeit, denn wir möchten 
den Hinterbliebenen und Trauernden Zeit 
und Raum für ihre Emotionen in diesen 
schwierigen Momenten geben. So können 
aus dem Gefühl der Ausweglosigkeit wieder 
Lebensfreude und Hoffnung entstehen. 

Text:  Stefanie Nerge

IM GESPRÄCH
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Keine Tabus
Die BestattungsWelt im Interview mit Jürgen Walch, 

Inhaber von Bestattungen Walch in Bexbach im Saarpfalz-Kreis
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BW: Wie machen Sie das?
JW: Wir zeigen viele Möglichkeiten auf, wie 
die Trauerfeier und die Beisetzung gestaltet 
werden können und sind offen für alle Wün-
sche. Es ist schon vorgekommen, dass die 
Familie bei der Kremation des Verstorbe-
nen dabei sein wollte. Hier begleiten wir die 
Familie, um sie emotional zu unterstützen. 
Auch bieten wir den Familien immer die 
Möglichkeit, sich am offenen Sarg zu ver-
abschieden oder den Verstorbenen zu Hause 
aufzubahren, sodass der Abschied in der hei-
mischen Umgebung stattfinden kann. Ganz 
wichtig ist für uns, dass der Verstorbene in 
seiner persönlichen Kleidung und nicht in 
einem Totenhemd beigesetzt oder kremiert 
wird. Das gehört nach unserer Auffassung 
unbedingt zu einem würdevollen Abschied.

BW: Das klingt alles sehr zeitintensiv.
JW: Ja, das stimmt. Aber wir haben uns von 
der Agentur Erasmus Baumeister einen Ka-
talog für unsere Beratung erstellen lassen. 
Das ist ein gebundenes Buch im A4-Quer-
format mit all unseren Leistungen und Pro-
dukten. Diese lassen wir bei der Abholung 
bei der Familie und die können sich dann 
vorab in Ruhe und ohne Stress einen Über-
blick verschaffen. Durch das Buch wird die 
Auswahl der Produkte erheblich erleichtert. 
Wenn dann das Trauergespräch stattfin-
det, haben viele schon eine Idee, wie die 
Beisetzung ablaufen könnte. Dieses Buch 
ist übrigens auch eine super Sache für die 
Bestattungsvorsorge. Ich sehe, wie erleich-
tert unsere Vorsorgekunden sind, sich im 
Vorfeld zu unserem Gespräch einen Über-

blick über die Möglichkeiten zu verschaf-
fen. Die Gespräche sind viel entspannter, 
weil die Leute sich gut informiert fühlen. 
Wir bekommen von der Agentur auch eine 
neue Website, die in Kürze online ist, um 
alle wichtigen Informationen noch leichter 
zugänglich für unsere Kunden und alle In-
teressierten zu machen. Da freue ich mich 
sehr darauf.

BW: Ihr Bestattungshaus besteht ja schon 
seit 1865. Erzählen Sie uns ein wenig über 
die Historie.
JW: Mein Vater hatte früher eine Schreinerei 
mit Bestattungsdienstleistungen hier im Ort 
und zu Beginn der 90er-Jahre suchte Herr 
Spohn einen Nachfolger, um die lange Tra-
dition des Hauses fortzuführen. Leider fand 
sich aus der Familie niemand und so kam 
es, dass meine Eltern 1991 den Betrieb über-
nommen und ihn unter dem Namen Spohn 
weitergeführt haben. Für mich war schon 
immer klar, dass ich gerne in die Fußstapfen 
meiner Eltern treten möchte. 2001 bin ich 
nach meiner Ausbildung dann in den elterli-
chen Betrieb eingestiegen. Seit Januar dieses 
Jahres bin ich nun der Inhaber und dies ha-
ben wir dann auch zum Anlass genommen, 
das Unternehmen in Bestattungen Walch 
umzubenennen. 

BW: Und wer ist heute alles im Unterneh-
men tätig?
JW: Mein Vater unterstützt mich tatkräftig. 
Darüber hinaus haben wir noch eine weite-
re Mitarbeiterin. Meine Mutter hat sich aus 
dem Tagesgeschäft zurückgezogen.

BW: Wie sind Ihre Erfahrungen mit der 
Zahlungsmoral Ihrer Kunden?
JW: Bestens! Denn wir sind seit 2008 Kun-
de der ADELTA.FINANZ AG. Die über-
nimmt für uns das Factoring. 

BW: Was bedeutet das?
JW: Das heißt, wir stellen die Rechnung an 
unseren Kunden und treten diese dann an 
die ADELTA ab. Und innerhalb von nur 
wenigen Tagen haben wir den Rechnungs-
betrag auf unserem Konto. Das ist eine sehr 
feine Sache für uns, denn sollte es zu Zah-
lungsausfällen kommen, haben wir damit 
nichts mehr zu tun, darum kümmert sich 
ADELTA. 

BW: Warum haben Sie sich für die Zusam-
menarbeit entschieden? 
JW: Jeder, der in seinem Unternehmen pro-
fessionell arbeitet, sollte auch Profis an sei-
ner Seite haben, die einen in der täglichen 
Arbeit unterstützen. Wir möchten zu 100 
Prozent für unsere Kunden da sein und uns 
nicht darauf konzentrieren, wie wir an unser 
Geld kommen.

Herr Walch, ich danke Ihnen sehr für dieses 
angenehme Gespräch. Wir wünschen Ihnen 
für die Zukunft alles Gute und weiterhin 
viel Erfolg.

www.bestattungen-walch.de

Reederei NARG | Kpt.-Alexander-Str. 19 | 27472 Cuxhaven
Tel.: (0 47 21) 725 119 | Fax: (0 47 21) 725 100 | info@reederei-narg.de | www.reederei-narg.de

Informationen über Seebestattungen
und Gedenkfahrten zum Todestag

erhalten Sie auf Anfrage.

Seebestattungen ab Cuxhaven/Nordsee -Die Reederei Ihres Vertrauens-
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Gas- und Benzinpreise explodieren, die Infla-
tionsrate in Deutschland liegt bei rekordver-
dächtigen 8 Prozent. Diese wirtschaftliche 
Entwicklung sorgt auch im Bestattungswe-
sen für steigende Preise. Doch das ist nicht 
die einzige Herausforderung, die auf Bestat-
terinnen und Bestatter zukommt.

Die explodierenden Gaspreise auf dem 
Weltmarkt haben nun auch direkte Folgen 
für das Bestattungswesen. So erklärt die 
Gütegemeinschaft Feuerbestattungsanla-
gen, dass viele Krematorien in Deutschland 
über einen Umstieg auf Elektroanlagen oder 
auf Flüssiggas nachdenken. In Augsburg 
wirbt man um eine städtische Sondergeneh-
migung, die vorgeschriebene Mindesttem-

Alles wird teurer – 
auch das Sterben

peratur für Feuerbestattungen um 100 Grad 
senken zu dürfen, um Kosten zu sparen. 
Doch trotz all dieser Maßnahmen dürfte 
kein Weg daran vorbeigehen, dass Hinter-
bliebene bei Bestattungen mit deutlich stei-
genden Kosten rechnen müssen. Und das 
nicht nur wegen der Krematorien. So wollen 
auch Deutschlands Sarghersteller ihre Preise 
signifikant anheben. So ergab eine Umfra-
ge des Bundesverbands Bestattungsbedarf, 
dass mehr als die Hälfte der Hersteller Auf-
preise zwischen 10 und 20 Prozent im lau-
fenden Jahr verlangen werden. Begründet 
werden die Aufschläge mit gestiegenen Ma-
terial- und Energiekosten – gepaart mit Lie-
ferengpässen bei Vorprodukten resultierend 
aus dem Ukraine-Krieg. 
Doch welche Auswirkung hat diese Ent-
wicklung auf die Bestattungsbranche? Auf 

den ersten Blick keine signifikante, schließ-
lich geben Bestatterinnen und Bestatter Kos-
tensteigerungen in der Regel einfach an die 
Hinterbliebenen weiter. Das dürfte diesmal 
aufgrund der schwierigen wirtschaftlichen 
Situation jedoch gar nicht so leicht sein.

Hohe Nachzahlungen drohen 
Die aktuelle Inflationsrate von 8 Prozent 
reißt in den Geldbörsen der Verbraucherin-
nen und Verbraucher schon jetzt ein tiefes 
Loch. Doch das wahre Ausmaß der Krise 
dürften viele erst erkennen, wenn die Jah-
resendabrechnungen für Strom und Gas in 
den Briefkästen landen. So rechnen Bran-
chenexperten damit, dass ein 4-Personen-
Haushalt aufgrund der Preisexplosion mit 
Nachzahlungen bis zu 5.000 Euro rechnen 
muss. Kombiniert mit den deutlich höheren 
monatlichen Abschlagszahlungen dürfte 
dies in vielen Haushalten für gravierende 
wirtschaftliche Turbulenzen sorgen. Vor al-
lem in dem Zusammenhang, dass ein Ende 
der hohen Energiekosten momentan nicht 
absehbar ist.

Text: Hans-Joachim Frenz
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Vor diesem wirtschaftlichen Hintergrund 
dürften viele Hinterbliebene bei der Pla-
nung von Bestattungen mit sehr spitzem 
Bleistift rechnen und Extrakosten soweit 
möglich reduzieren. Bestatterinnen und 
Bestatter müssen deshalb trotz gestiegener 
Beschaffungspreise in Zukunft mit sin-
kenden Umsätzen rechnen. Und nicht nur 
das: Auch das Ausfallrisiko dürfte deutlich 
steigen. Die Mehrheit der Haushalte wird 
schließlich keinen ausreichenden finanziel-
len Puffer haben, um hohe Sonderausgaben 
stemmen zu können.

Forderungsausfällen vorbeugen
Für Bestatterinnen und Bestatter gilt es 
deshalb, sich schon jetzt bestmöglich auf 
die sich anbahnende Entwicklung vorzu-
bereiten. Hierfür ist der Düsseldorfer Fi-
nanzdienstleister ADELTA.FINANZ AG 
der ideale Partner. Die ADELTA.FINANZ 
AG mit ihrem maßgeschneiderten Abrech-
nungsservice schützt Bestattungsunterneh-
men vor Forderungsausfällen und sorgt für 
eine hohe Liquidität. Zudem haben Bestat-
terinnen und Bestatter mit dem Hinterblie-

benenService der ADELTA.FINANZ AG 
die Möglichkeit, ihren Kunden eine Raten-
zahlung mit bis zu 36 Monatsraten anzu-
bieten. Nutzt ein Kunde diese Möglichkeit, 
übernimmt die ADELTA vollständig die 
Abwicklung. Für die Bestattungsunterneh-
men ändert sich hierbei nichts. Sie erhalten 
auch in diesem Fall ihren Rechnungsbetrag 
abzüglich der Factoring-Gebühren in der 
Regel innerhalb von 24 Stunden.

Ratenzahlung als Alleinstellungsmerkmal
Um bestmöglich vom Ratenangebot zu 
profitieren, können ADELTA-Kunden den 
Ratenrechner direkt auf ihrer eigenen Web-
site anbieten und so mit einem Alleinstel-

lungsmerkmal gegenüber den Mitbewer-
bern aufwarten. 
Durch die Möglichkeit, die Bestattungs-
kosten in Raten zu bezahlen, wird den 
Hinterbliebenen die Sorge vor einer hohen, 
außerordentlichen finanziellen Belastung 
genommen. Zudem wird so sichergestellt, 
dass die Hinterbliebenen in die Lage versetzt 
werden, die Bestattung mit allen Extras zu 
planen, die sie sich wünschen. Dementspre-
chend profitieren Bestattungsunternehmen 
durch das Ratenzahlungsangebot von höhe-
ren Umsätzen.
Informieren Sie sich jetzt über die die maß-
geschneiderten Finanzdienstleistungen, die 
ADELTA.FINANZ AG für das Bestat-
tungswesen zu bieten hat und profitieren 
Sie von den auf die Branche zugeschnitte-
nen Premium-Dienstleistungen. Mit einem 
starken Partner wie der ADELTA.FINANZ 
AG an Ihrer Seite sind Sie auch für die wirt-
schaftlich anspruchsvollen Zeiten, die ange-
brochen sind, bestens gerüstet.

www.adeltafinanz.com

 

HinterbliebenenServicemit Herz und Verstand an Ihrer Seite

Den Schmerz können wir nicht nehmen.Die finanzielle Belastung können wir lindern.

ADELTA.FINANZ AGMarc-Chagall-Straße 2 · 40477 Düsseldorf
+49 (0) 211 35 59 89 - 50mw@adeltafinanz.com

Ein Angebot der ADELTA.FINANZ AG

Seit 2007 ist die ADELTA.FINANZ AG als Spezialist 
für Abrechnungsservice, insbesondere für Bestat-
tungsunternehmen, bundesweit tätig. Als Partner 
des Bestattungshauses sind wir direkter Ansprech-
partner für Hinterbliebene rund um den Rechnungs-
ausgleich.

Über die Partnerschaft mit ADELTA und den Service 
der BestattungsFinanz kann das Bestattungsunter-
nehmen seinen Kunden viele Vorteile anbieten, 
wie z. B.

• Verlängerte Zahlungsziele • Teilzahlungsmöglichkeiten in Raten von 
 3 bis 36 Monaten• Abwicklung von Sozialamtsbestattungen

• Kommunikation mit Behörden und Ämtern
• Unterstützung bei Nachlass- und  Versicherungsangelegenheiten

Der HinterbliebenenServiceder ADELTA.FINANZ AG

Bei Fragen sind wir von Montag-Freitag von 
08:00–17:00 Uhr telefonisch unter0211 355 989-50 oder per E-Mail unter service@adeltafinanz.com für Sie erreichbar.

Wir sind für Sie da!

www.hinterbliebenen-service.de

3 bis 36

Jetzt mit 
Ratenrechner!
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Nichtsdestotrotz

IM RAUM

Mit guten Räumen zu bekannten Ritualen.

Unerwartet hohe Konsumnachfragen bei 
gedrosselter Produktion, unterbrochene 
Lieferketten bei Fachkräftemangel und auf 
deutschen Baustellen klauen sie sich ge-
genseitig die Bretter. Dennoch, in postpan-
dämsichen Zeiten müssen wir Ihre Kunden 
dringend wieder auf die Schiene setzen. 
Ihnen klarmachen, wie wichtig gelebte Ritu-
ale sind, damit die Ausnahme der jüngsten 
Vergangenheit nicht zur zukünftigen Regel 
wird. Gute Räume können das.

Nichtsdestotrotz heißt es jetzt für Sie, Ihre 
geschulten Mitarbeiter halten und ihnen 
ein gutes Werkzeug an die Hand geben. 
Akustische Trennung der Bereiche, gute 
Bewegungsflächen und Pausenräume, die 
diesen Begriff verdienen. Mit Raumgestal-
tung den Billigheimer vom Hals halten. 
Wertige Oberflächen und wertige Möblie-
rung anbieten und damit wertige Verkäufe 

aus dem Ausstellungsraum generieren. Für 
den neuen Imagefilm aus Ihrem Hause zu-
nächst einmal tolle Bilder schaffen. Nicht 
Sie hinter Ihrem Bestattungswagen, son-
dern Sie vor Ihren neuen Abschiedsräumen!

Nichtsdestotrotz treffen wir uns jetzt und 
klären Fragen nach Ihrem zukünftigen 
Leistungspaket, der Art und Größe Ihrer 
Räume, der Ausstattung und den zu erwar-
tenden Kosten. Eine Raumliste, mit exak-
ten Grundrisslösungen, genauen Maßen 
und allen Anforderungen an die jeweili-
gen Räume, dient uns dabei als Werkzeug. 
Beim Neubau erhalten Sie Varianten im 
Massiv-, Fertigteil-, oder Modulbau und 
Mischformen aus diesen Konstruktionsar-
ten. Eventuell unterscheidet sich die Ge-
bäudehülle Ihres Kundenbereiches ja von 
der Gebäudehülle Ihres Technikbereiches?

Text und Grafik: 
Dipl. Ing. Architektur 
Karsten Schröder

Nichtsdestotrotz werde ich bei Ihnen vor 
Ort einen Lösungsansatz skizzieren. Bei 
einem Neubau ist dies eine genaue Vertei-
lung der Funktionsflächen auf dem beste-
henden Lageplan, beim Bauen im Bestand 
eine innenräumliche, maßstäbliche Raum-
gliederung. Wir überlegen uns, was der 
Kunde zu welchem Zeitpunkt sieht, wie Sie 
möglichst öffentliche von halböffentlichen 
Bereichen trennen können und wie sich die 
vielen Stauraumflächen verteilen lassen.

Nichtsdestotrotz kommt dann das Raum-
buch auf den Tisch. Dieses Raumbuch ent-
hält Herstellerangaben von Produkten, die 
in meinen vergangenen Projekten extrem 
zweckdienlich waren. Wir sehen uns exem-
plarische Gestaltungsvorschläge für jeden 
Funktionsbereich Ihres Bestattungshauses 
an. Des Weiteren ein übertragbares Farb-



Tel. (0 48 34) 93 81 11 · Fischerkai 2 · 25761 Büsum · www.seebestattung-buesum.de · info@seebestattung-buesum.de

SEEBESTATTUNG 
AB BÜSUM/NORDSEE
Die letzte Ruhe auf See

Eine E-Mail von Ihnen, noch im August 
versendet, mit dem Betreff „Nichtsdesto-
trotz“ und Sie erhalten meinen Ortstermin 
zum  halben Honorar und ich stecke noch 
ein Anlagenkonzept in jede "Ortstermin-
Tüte!

info@2plus-konzeptionen.de
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konzept, eine beispielhafte Lichtplanung, 
zahlreiche Möbelentwürfe und eine ver-
kaufsoptimierte Ausstellung. Ein Begleit-
text zu diesem Raumbuch erläutert noch 
einmal für Sie den theoretischen Hinter-
grund.

Nichtsdestotrotz gehen wir an unserem ge-
meinsamen Nachmittag durch Ihr Unter-
nehmen und übersetzen das Gezeigte auf 
Ihr bestehendes Unternehmen. Wie prä-
sentiert sich Ihr Unternehmen nach außen?  

Karsten Schröder bietet für Bestattungs-
unternehmen landesweit Ortstermine 
an. Mit den Ergebnissen seiner Arbeit 
vor Ort verhilft er jedem Bauherren 
zu einem perfekten Start bei der Arbeit 
mit seinem ortsansässigen Architekten. 
Raumliste, Lösungsansatz, Leitfaden und 
Kostenschätzung hält der Bestatter noch 
am selben Abend in seinen Händen.

An welcher Stelle gibt es für den momen-
tanen Bestand unmittelbar Handlungs-
bedarf? Genügt das heute Erarbeitete für 
Ihren Architekten oder Raumausstatter 
vor Ort, oder ist noch ein detailliertes Ent-
wurfskonzept aus meiner Hand notwendig? 
Dies wäre dann ein zweiter Schritt, aber 
für heute raucht der Kopf und das Gezeigte 
muss sich setzen.

www.2plus-konzeptionen.de



HYLI – Vorsorgeplanung 
neu gedacht

Persönliche Verfügungen und Dokumente 
rund um die Themen Vorsorge, Bestattung 
und Nachlass jetzt auf einer Plattform: Die 
HYLI GmbH mit Standorten in Berlin und 
Hamburg wurde im letzten Jahr gegründet. 
Sie bietet in Zusammenarbeit mit Bestat-
tungsunternehmen einen besonderen digi-
talen Service für Vorsorgeregelungen an. 

Was ist HYLI? 
HYLI ist die Plattform, mit deren Hilfe es 
möglich ist, unkompliziert, schnell und 
kostengünstig Vorsorge- und Nachlassrege-
lungen festzuhalten. Diese können einfach 
mit der Familie und Freunden durch Freiga-
be geteilt werden. Ob Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Testament, Sorgerecht, Bestattungsplanung 
oder digitaler Nachlass: Alle Dokumente 
befinden sich sicher und übersichtlich an 
einem Ort. „Bei der Konzeption von HYLI 
wurde besonders auf Benutzerfreundlichkeit 

und die Vernetzung der Menschen geachtet. 
Zusätzlich gibt es für alle Interessierten viel-
seitige Informationen zu unterschiedlichen 
Vorsorgethemen. Übrigens: HYLI steht für: 
Hey Your Life Is …

Wie funktioniert die Zusammenarbeit?
HYLI stellt den Kontakt zwischen digitalen 
Zielgruppen und Bestattern her. Bestatter 
werden mit eigenen Profilseiten in die Hyli-
Plattform eingebunden. HYLI hat kein Pro-
visionsmodell und ist unabhängig. 

Über eine Postleitzahlensuche gelangen 
Nutzer von HYLI auf eine moderne und 
ansprechende Profilseite des Bestatters – der 
Bestatter hat also die PLZ ganz exklusiv.

Ist HYLI sicher?
HYLI ist sicher! Alle Daten der Kunden 
werden ausschließlich in deutschen Rechen-
zentren gespeichert. Alle personenbezoge-
nen Daten sind darüber hinaus verschlüsselt 
gespeichert.

Der Mehrwert für Bestattungs-
unternehmen:
+ Moderne und lebensbejahende Repräsen-
tanz innerhalb einer zentralen Plattform für 
die Organisation der zweiten Lebenshälfte 
in Form einer ansprechenden Profilseite, die 
öffentlich einsehbar ist.
+ Exklusive Buchung von Postleitzahlen. 
Alle Kunden, die diese PLZ nutzen, werden 
an Sie weitergeleitet.
+ Die Bestatter bleiben unabhängig bei ih-
ren Vorsorgeverträgen im Rahmen des An-
gebotsumfelds.
+ Konkrete, qualifizierte Leads.
 
Warum schon frühzeitig dabei sein?
+ Die Kosten für das 1. Jahr sind noch ge-
ring kalkuliert, weil die Reichweite erst auf-
gebaut werden muss. Bei ein oder zwei reali-
sierten Aufträgen über die PLZ sollte sie sich 
aber trotzdem schon refinanziert haben. 
+ Der Buchungszeitraum startet erst ab of-
fiziellem Livegang der Plattform (09/2022).
+ Wer eine PLZ bucht, hat im Folgejahr ein 
Vorrecht zu verlängern.

Mit HYLI haben wir die Möglichkeit, Familienstrukturen zu erreichen, 
langfristige Kundenbeziehungen aufzubauen und uns voll und ganz auf 
unsere Arbeit zu konzentrieren.
(Kay Seemann, Bestattermeister und Thanatopraktiker)
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Die HYLI-Gründer v. l. n. r.: Stefan Otto, Helen Hagge, 
Philip Rother, Roman Rammelt

Text: XXXX
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Bestattungsbedarf · Dekorationen · Einrichtungen

Mobile Kühlungen & Kühl-Katafalke

www.westhelle-koeln.de · Telefon  02247 9682564

Mobile Kühlplatten, Kühlmatratzen und Kühlkatafalke für den vielseitigen Einsatz in und unter 
dem Sarg, im Sterbebett, unter oder auf einer Bahre, auf einem Scherenwagen oder Katafalk. 
Schnelle gezielte Wirkung durch digitale Temperaturregelung (von – 25° C bis + 15° C) • praktische 
perfekte Lösung für die würdevolle offene Aufbahrung • optimale, wirtschaftliche Alternative zum 
„Schneewittchen-Sarg“ und Klimaraum • Hausaufbahrung leicht gemacht • extrem leise und diskret 
• in vielen Varianten und Größen erhältlich •

© Die Systeme sind gesetzlich geschützt.

GmbH

HYLI Produkte & HYLI Service – alles auf einen Blick:

Bestattungsplanung und 
-finanzierung
+ Bestattungsplaner: Eingabe von grund-
sätzlichen Vorstellungen (Bestattungsart, 
Gäste, Musik, Ort) sowie direkte Weiterlei-
tung an Bestatter, die dann autark beraten 
und verkaufen können.
+ Bestatterprofilseiten: Wir leiten unsere 
Kunden direkt auf Profilseiten von Bestat-
tungsunternehmen aus ihrem Postleitzah-
lengebiet weiter. 
+ Finanzierung: Bei uns gibt es die Möglich-
keit, eine Sterbegeldversicherung abzu-
schließen.

 Vorsorgedokumente
+ Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung, Muster für Sorge-
rechtsverfügung
+ Notfallpass für den Ernstfall

Nachlass
+ Mustertestamenttexte (später kann man 
eigene vom HYLI-Anwalt erstellte Testa-
mente erstellen)

Wunschliste 
+ Festhalten von Zielen und Wünschen
+ Freigabe an Freunde oder Familie

Weitere Services, wie z. B. der digitale 
Nachlass inkl. Kryptowährungen und NFTs, 
befinden sich derzeit noch in Planung. 

Die HYLI GmbH kooperiert außerdem mit 
dem Bundesverband Deutscher Bestatter. 

www.hyli.de 
www.hyli.de/bestattercode

Was kostet HYLI für den Bestatter?
Bei HYLI kann jeder Bestatter seine ex-
klusiven PLZ buchen. Je nach Anzahl der 
gebuchten Postleitzahlen entstehen Kosten 
zwischen 350 bis 500 Euro pro PLZ pro 
Jahr. Ein Vertrag wird jeweils über ein Jahr 
geschlossen. Der Inhaber der PLZ hat für 
das Folgejahr immer ein Vorrecht auf die 
Folgebuchung. Bei begehrten PLZ lohnt es 
sich also, der Erste zu sein!

Anzahl PLZ Preis / PLZ / Jahr 
2022/23

Preis / Monat

bis 1 500,00 € 41,67 €

ab 5 450,00 € 37,50 €

ab 10 400,00 € 33,33 €

ab 25 350,00 € 29,17 €
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Das PowerOrdoMAX Paket enthält neben 
der Auftragsbearbeitungssoftware Power-
Ordo und dem Trauerdruckprogramm Scri-
varo verschiedene Online-Services zur digi-
talen Kundenbetreuung. Dazu gehören das 
Gedenkportal, der Abmelde-Assistent und 
die Erinnerungsbuchsoftware. Bestatterin-
nen und Bestatter können über ihr Service-
Center und Angehörige über ihr Kunden-
Center die Anwendungen verwalten und 
nutzen. So auch die neue Rapid Trauerfeier-
Musik.
In über 1,5 Millionen Titeln, die zum 
GEMA Repertoire gehören, kann hierbei 
gezielt gesucht oder in kuratierten Playlists 
gestöbert werden. Mit der App „Rapid Trau-
erfeier-Musik“ haben die Bestattungshäuser 
anschließend die Möglichkeit, die Songaus-
wahl ihrer Kunden zu streamen oder herun-
terzuladen und offline abzuspielen.

„Das nimmt uns unfassbar viel Arbeit ab“
Bestatter Ralf Heizmann, der nach der 
Übernahme des elterlichen Betriebes das 
Bestattungshaus Heizmann in Oberwolfach 
modern und dennoch traditionsbewusst auf-
gestellt hat, setzt schon seit Langem auf die 
digitalen PowerOrdoMAX Services. So war 
er auch einer der Ersten, der die Rapid Trau-
erfeier-Musik genutzt hat. „Das Produkt ist 
genial und nimmt uns unfassbar viel Arbeit 
ab. Das gesamte Handling und die Über-
mittlung der Musikwünsche sind wunderbar 
einfach. Richtig gut gefällt mir die zeitliche 
Zuordnung der Musik. Damit ist klar, wel-
che Titel wann abgespielt werden sollen.“
Ralf Heizmann möchte den neuen Service 
nun in seiner Region richtig bekannt ma-
chen. Dabei wird er von Rapid Data durch 
Plakate, Roll-ups und Anzeigen sowie durch 
kostenfreie Flyer unterstützt. 

Musik für einen einzigartigen Abschied 

Autorin: Ramona Peglow

Online und offline per Bestatter-App

Die Musik auf einer Trauerfeier drückt Gefühle aus, wenn Worte fehlen, und weckt Erinne-
rungen an den Verstorbenen. So ist die Trauerfeier-Musik ein wichtiges Element, um dem 
Abschied eine persönliche Note zu verleihen. Das macht Rapid Data ihren PowerOrdoMAX- 
Kunden und deren Auftraggebern seit Juni 2022 so einfach wie möglich – mit dem neuen 
Online-Service „Trauerfeier-Musik“. 

+ Über 1,5 Millionen Songs und 
 kuratierte Playlists nach Kategorien
+ Hörproben und einfache Auswahl für 
 Auftraggeber im Kunden-Center
+ Anlegen von eigenen Bestatter-
 Playlists im Service-Center
+ Festlegen der Titel-Reihenfolge vor 
 und während der Trauerfeier, während 
 des Auszugs und am Grab 
+ Titelauswahl per Rapid App „Trauer-
 feier-Musik“ streamen oder offline 
 abspielen (nur für Bestattungshäuser 
 mit PowerOrdoMAX)
+ Titel für die Unterlagen als Excelliste 
 exportieren
+ Einfache Handhabung durch hohe 
 Benutzerfreundlichkeit

Die Rapid Trauerfeier-Musik 
auf einen Blick
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Die Musikbibliothek mit über 1,5 Millionen 
Titeln wird stetig erweitert.
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„Das hat mir wirklich gefehlt“
Auch Bestatter und Bundesjuniorensprecher 
Michael Gitter von Bestattungen Gitter aus 
Emlichheim setzt die Rapid Trauerfeier-
Musik ein. Davor wurden ihm häufig Mu-
sikwünsche als YouTube Video zugeschickt. 
Dann musste Michael Gitter die Songs he-
raussuchen, herunterladen und auf einen 
USB-Stick ziehen. „Vorher war es so um-
ständlich mit dem Stick, der Abstimmung 
und der Titelreihenfolge. Jetzt geht alles so 
einfach. Ich bin absolut begeistert. Das hat 
mir wirklich gefehlt“, so Gitter.
Die Kunden von Michael Gitter trauen sich 
immer mehr durch ihre Musikauswahl, die 
Trauerfeier einzigartig zu gestalten. So ste-
hen auch in dem ländlich geprägten Emlich-
heim bei Bestattungen Gitter Interpreten 
wie Grönemeyer, Westernhagen und Billy 
Idol auf den Wunschlisten.

Eine Anwendung, die in Optik und 
Bedienbarkeit überzeugt
Sowohl die Anwendung im PowerOrdo-
MAX Kunden- und Service-Center als 
auch die App zur Rapid Trauerfeier-Musik 
wurden in enger Zusammenarbeit mit Be-
statterinnen und Bestattern entwickelt. So 
ist ein hoch praxistaugliches Werkzeug für 
den täglichen Einsatz im Bestatterbetrieb 
entstanden. „Wir haben sehr viel Wert auf 
eine intuitive Bedienung und ansprechen-
de Gestaltung gelegt, um Jung und Alt den 
Umgang mit der Rapid Trauerfeier-Musik 
so leicht wie möglich zu machen. Der Ser-
vice soll schließlich Bestattungshäuser und 
Trauernde bei der Gestaltung eines ganz 
persönlichen Abschieds entlasten“, erklärt 
Lena Steinmetz, Produktentwicklerin bei 
Rapid Data.

In Kürze mit Upload-Funktion
Sollten Bestatterinnen und Bestatter be-
stimmte Titel einmal nicht in der umfang-
reichen Musikbibliothek finden, können sie 
ihre Songwünsche an Rapid Data senden. 
Die Stücke werden dann in das Repertoire 
mit aufgenommen. Aktuell arbeitet die 
Produktentwicklung an weiteren Musik-
Funktionen. So startet in Kürze die neue 
Upload-Funktion, bei der auch eigene Songs 
hochgeladen werden können.

SEEBESTATTUNG –
EINE GUTE ALTERNATIVE

www.reederei-huntemann.de

individuell   besonders   unvergesslich 

ÜBER 30 JAHRE

SEEBESTATTUNG

Download der App – exklusiv für 
Bestatterinnen und Bestatter

Die Rapid App „Trauerfeier-Musik“ ist bei 
Google Play und im App Store kostenfrei für 
Bestattungshäuser erhältlich. PowerOrdoMAX 
Kunden können ihr Mobiltelefon und weitere 
Endgeräte wie zum Beispiel Tablets über ihr 
Service-Center koppeln und direkt starten. 
Allen anderen Bestatterinnen und Bestattern 
stellt Rapid Data die neue Trauerfeier-Musik-
funktion gerne persönlich vor.

Weitere Informationen auf 
www.rapid-data.de/neue-highlights
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INFINITY®

Eine Urne ist nicht das Erste, was einem 
in den Sinn kommt, wenn man an Innova-
tion denkt. Doch die Firma Völsing hat 
auf der Messe FORUM BEFA in Düssel-
dorf ein neues Design vorgestellt, das 
dies ändert.

Das Unternehmen, das seit 1948 besteht, hat 
in seiner Arbeit schon immer Nachhaltig-
keit, Tradition und Innovation miteinander 
verbunden. Auch die jüngste Entwicklung – 
ein neuer Maßstab für biologisch abbaubare 
Urnen – bildet da keine Ausnahme.

Erneut steht die Firma Völsing an der Spitze 
der Innovation. Das Unternehmen war Vor-
reiter eines modularen Urnensystems und 
auch das erste, das einen Online-Konfigu-
rator auf dem höchsten technischen Niveau 
für die Gestaltung von Urnen angeboten 
hat. Der Konfigurator ermöglicht es den 
Hinterbliebenen, ihre eigenen Urnen mit ei-
ner Vielzahl von Optionen zu gestalten und 
eine dreidimensionale Vorschau des fertigen 
Produkts vor der Anfertigung zu sehen.
Urnen sind ein traditionelles Mittel, um 
einen geliebten Verstorbenen würdig zu 
verabschieden. Die einmalige Form der 
INFINITY®-Urne macht sie so einzigartig 
wie die geliebte Person, die mit dieser Urne 
an diesem besonderen Tag geehrt wird.
Die Serie INFINITY® besteht zu 100 Pro-
zent aus biologisch abbaubaren Materialien 
und wird während des Zersetzungsprozes-
ses in Wasser, Kohlendioxid und Humus 
umgewandelt.

Ein neues Design für eine zeitlose Tradition
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Die INFINITY®-Urnen sind in zwölf au-
ßergewöhnlichen und einzigartigen Farben 
erhältlich, die durch ihre hochwertigen und 
schimmernden Oberflächen einen neuen 
Standard setzen. Die neuen Farben lassen 
viel Spielraum für unterschiedliche Farb-
kombinationen, Dekorationstechniken und 
Verzierungen.
Damit steht eine breite Palette an Möglich-
keiten für die Individualisierung zur Ver-
fügung. Das abgerundete Design vereint 
Dynamik, Aktivität, Standhaftigkeit und 
Modernität. Dank des Einsatzes moderner 
Produktionsmethoden zeichnen sich die 

INFINITY®-Urnen durch ihre präzise Ver-
arbeitung und perfekte Oberflächenqualität 
aus. Mit den INFINITY®-Urnen haben Sie 
die Möglichkeit, eine angemessene letzte 
Ruhestätte für den Verstorbenen nach Ihren 
individuellen Wünschen zu gestalten.
Zusätzlich zu den Urnen bieten die Erin-
nerungslichter die Möglichkeit, besondere 
Andenken an einen geliebten Menschen 

aufzubewahren. Die dekorativen Lichter 
passen zu Farbe und Motiv der Urnen und 
haben einen Teelichteinsatz im Deckel. Ein 
Platz für wertvolle Erinnerungen – passend 
zur Urne.

www.voelsing.de
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Bestattungsfahrzeuge 
im Museum
Eine Zeitreise 

Im Nordwesten des Sauerlands gibt es 
seit dem Frühjahr ein Stück Bestattungs-
geschichte zu bestaunen: Das Leichen-
wagenmuseum in der Osemundstraße 13 
in 58809 Neuenrade präsentiert Bestat-
tungsfahrzeuge aus den letzten sechs 
Jahrzehnten.

Mit diesem Museum hat sich Inhaber Ran-
dolf Stock einen Traum verwirklicht. Sein 
Hobby hat er sich schon lange zum Beruf 
gemacht: Seit über 30 Jahren gehören Lei-
chenwagen, ganz gleich welchen Alters, wel-
cher Marke und welcher Herkunft, zu seiner 
Leidenschaft. 

Seit April 2022 ist das Leichenwagenmuse-
um in Neuenrade jeden Samstag zwischen 
12:00 bis 16:00 Uhr für alle Interessierten 
geöffnet und der Eintritt ist kostenfrei. Die 
Ausstellung zeigt Modelle unterschiedlicher 
Marken aus den vergangenen sechs Jahr-
zehnten, darunter z. B. Audi, Cadillac, Che-
vrolet, Chrysler, Daimler (GB), Fiat, Ford, 
Jaguar, Mercedes-Benz, Opel und Volvo. 
Hier sind außerdem seltene Typen zu fin-
den, die als Überführungswagen umgebaut 
wurden, wie z. B. A6, Brougham, Impala, 
XJ40, Kapitän und Admiral.
Übrigens: An diesem Ort können Sie auch 
Ihr eigenes Bestattungsfahrzeug zum Ver-
kauf anbieten. Möchten Sie im Museum 
Ihren Oldtimer als Leihgabe ausstellen? 
Randolf Stock macht das gern für Sie mög-

lich. Seit über 30 Jahren übernimmt er kos-
tenfrei den Verkauf von Oldtimern oder 
Bestattungswagen. Dafür stehen 2000 m² 
Hallenplätze zur Verfügung, sodass eine 
zuverlässige Kommission und Einlagerung 
abgemeldeter Fahrzeuge gewährleistet ist.
Ein Besuch des Museums ist unbedingt emp-
fehlenswert.  Randolf Stock freut sich auf Sie. 
Er ist telefonisch erreichbar unter 0171 800 
50 73 oder per Mail: cardepot.stock@gmx.de. 

Leichenwagenmuseum Neuenrade
Osemundstr. 13
58809 Neuenrade 
www.cardepot-online.de

Text: Britta Schaible
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NATURURNE
Urnen, natürlich schön

IKT Lenz GmbH & Co. KG | Niederrengse 1 | 51702 Bergneustadt | Tel.: 02763 / 212 040 | Fax: 02763 / 212 094 | info@natururne.de | www.natururne.de

LEAVE GREEN

Das große Thema Nachhaltigkeit ist 
längst in der Branche angekommen. Und 
das ist gut so. Immer mehr Menschen 
möchten am Ende ihres Lebens mit einer 
naturbewusst gestalteten Bestattung et-
was Gutes hinterlassen. 

Einige Unternehmen haben dieses Bedürf-
nis erkannt und reagieren entsprechend. 
In der Regel fehlt jedoch eine konsequente 
und ganzheitliche Umsetzung: Eine indi-
viduelle Strategie – ein Konzept, das alle 
wichtigen Maßnahmen umfasst.
Umweltbewusstsein im Bestattungshaus 
bedeutet nicht, das Sortiment um drei 
weitere Naturstoffurnen zu ergänzen oder 
die Wäschegarnitur aus Biobaumwolle an-
zubieten. Damit allein kommen wir nicht 
weiter.
Um einen guten und echten ökologischen 
Fußabdruck zu hinterlassen, muss an alle 
Einrichtungen, die Abläufe und an alle 
Details gedacht werden. Dazu gehören die 
Gestaltung des Außenbereichs, die Innen-
ausstattung, der Fuhrpark, Trauerhallen, 
Abschiedsräume, Gästebewirtung, das 
Büro und die Sanitäreinrichtungen sowie 
das Angebot nachhaltiger Produkte und 

Rituale für die Gestaltung von Verabschie-
dungen im kleinen oder im großen Kreis. 
Hinzu kommt die umweltgerechte Anlage 
von Grabstätten und deren Pflege. 

Langfristig Ressourcen schonen 
und an morgen denken
Die Agentur Erasmus A. Baumeister hat 
mit LEAVE GREEN ein einzigartiges 
Marketingkonzept für Nachhaltigkeit im 

Das ganzheitliche und individuelle Marketingkonzept 
für Umweltbewusstsein im Bestattungshaus

Bestattungshaus entwickelt: ganzheitlich, 
übergreifend, verantwortungsbewusst und 
zukunftsorientiert. Damit gewinnen Sie 
nicht nur Sympathie: Sie setzen ein wich-
tiges Zeichen für Ihr Unternehmen, Ihren 
Standort und Ihre Stadt sowie für die ge-
samte Region. 

www.erasmus1248.de

Für Informationen und einen unverbind-
lichen Beratungstermin vor Ort steht 
Ihnen Kathrin Bischoff-Berger unter der 
Rufnummer 0173 564 44 92 oder per 
E-Mail unter kab@erasmus1248.de zur 
Verfügung.
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Am 13. Mai 2022 wurde der RuheForst Hohenzollern-Sigmaringen 
feierlich eröffnet.
Deutschlandweit ist der RuheForst Hohenzollern-Sigmaringen der 76. 
Bestattungswald und damit das aktuell südlichste Mitglied des 
RuheForst-Netzwerkes. „Dies ist nun der sechste RuheForst in Baden-
Württemberg. Es zeigt sich, dass die kontinuierlich steigende 
Nachfrage nach pflegefreien Bestattungsmöglichkeiten in einer 
natürlichen Umgebung auch in Zukunft weitere Bestattungswälder 
erfordert.“, so der Geschäftsführer der RuheForst GmbH Jost Arnold.

S. H. Karl Friedrich Fürst von Hohenzollern freute sich in seiner 
Eröffnungsrede darüber, dass der RuheForst Hohenzollern 
Sigmaringen, der zweite der im Hause Hohenzollern angedachten 
RuheForste,  nach einer drei jährigen Planungs- und 
Umsetzungsphase nun eröffnet werde.

Diesem Dank schlossen sich der Bürgermeister der Stadt Sigmaringen, Dr. Ehm und Jost Arnold, Geschäftsführer von RuheForst, an. Am 
Schluss seiner Rede überreichte Jost Arnold s. H. Karl Friedrich Fürst von Hohenzollern ein handgeschnitztes RuheForst Schild als Geschenk 
für den neuen RuheForst. Im Anschluss an die Eröffnungsreden wurde der neue RuheForst am großen Andachtsplatz von Pfarrerin Frau 
Fingerle, von der Evangelischen Kirchengemeinde Sigmaringen und Pfarrer Dr. Dulik, von der Katholischen Seelsorgeeinheit Laiz-
Leibergingen, gemeinsam im Rahmen einer ökumenischen Andacht gesegnet bzw. geweiht.

Weitere Informationen unter www.ruheforst-hohenzollern-sigmaringen.de

Feierliche Eröffnung des RuheForst Hohenzollern Sigmaringen

 



Der Friedhof spielerisch erklärt

Kindern mühelos und ungezwungen den 
Zugang zu den Themen Trauer, Abschied 
und Vergänglichkeit ermöglichen: Mit dem 
Wimmelbild des Wirtschaftsbetriebs Ha-
gen WBH ist ein interessantes Projekt ent-
standen, das hierbei hilfreich ist.

Was ist eigentlich ein Friedhof? Was macht 
ein Bestatter? Welche Bäume gibt es auf dem 
Friedhof? Wer stellt den Verstorbenen Blu-
men auf das Grab? Kinder haben viele Fragen, 
die wir nicht unbeantwortet lassen sollten. 
Der WBH steht für die kommunale Bestat-
tungsvielfalt in Hagen und setzt mit seinen 
besonderen und modernen Friedhofskon-
zepten wichtige Akzente für unsere Bestat-
tungs- und Erinnerungskultur. Dabei sollen 
auch junge Menschen angesprochen werden, 
um die Entstehung von Unsicherheiten und 
Ängsten möglichst frühzeitig zu vermeiden. 
Auf der Internetseite gibt es sogar eine eigene 
Rubrik: Der Waldkauz Hagen lädt Kinder 
ein, sich zu informieren und sich gemeinsam 
auszutauschen. 

Wir entdecken den Friedhof
Ali Mitgutsch gilt als Vater der Wimmelbü-
cher und hat 1968 mit dem Buch „Rundhe-
rum in meiner Stadt“ einen Meilenstein für 
die Kinderliteratur gesetzt. Er verstarb im 
Januar 2022. 

Idee und Konzept für dieses Friedhofswim-
melbild stammen von Klaus Reiter, dem 
Fachleiter für das Friedhofswesen  in Hagen. 
Grafisch umgesetzt wurde die Illustration 
von Anna Karina Birkenstock.* Kinder er-
halten damit einen detaillierten, lebendigen 
und ansprechenden Überblick, z. B. über die 
Grabanlagen und besondere Einrichtungen, 
über die Menschen, die hier arbeiten, und 
über die unterschiedlichen Beisetzungsze-
remonien und selbstverständlich auch über 
die Tiere, Bäume und Pflanzen. Auf der 

*Anna Karina Birkenstock arbeitet als Kinder-
buchautorin und Illustratorin und hat bereits 
über 150 Bücher veröffentlicht, die in mehreren 
Sprachen erschienen sind. Mit Lesungen, Work-
shops und ehrenamtlichen Engagement setzt 
sie sich dafür ein, dass jedes Kind Zugang zur 
vielfältigen Welt der Bilder und Bücher erhält. Sie 
lebt mit ihrer Familie in der Nähe von Köln, direkt 
neben einem Friedhof. Dort stromern auch gerne 
ihre beiden Katzen umher, die auch auf dem Bild 
zu finden sind.

Mehr über ihre Bücher und aktuelle Projekte 
gibt es auf www.annakarina.de.

Hallo Kinder,
ich bin Hagen, der Waldkauz. Ich lebe seit 

langer Zeit hier auf dem Friedhof und 

habe eine Menge erlebt. Meine Familie

wohnt noch im Wald, aber ich bin schon

vor vielen Jahren auf den Friedhof 

umgezogen, weil es hier so schön ist. 

Außerdem mag ich Euch Menschen.

In einem schönen Baum habe ich mir ein 

kleines gemütliches Häuschen eingerichtet. 

Findet Ihr mich auf dem Bild?Ich bin übrigens 40 Zentimeter groß und 

wiege nur 500 Gramm. Das ist so schwer 

wie zwei Päckchen Butter oder fünf Tafeln 

Schokolade. Ich muss ja auch leicht sein, 

schließlich bin ich ein wendiger Flieger. 

Die Spannweite meiner Flügel beträgt 

fast einen Meter. Wenn es abends dunkel 

wird und Ihr langsam schlafen geht, dann 

werde ich erst richtig munter und suche 

mir etwas Leckeres zu essen. 
Meine Lieb-lingsspeise sind Mäuse. 

Die Bäume
Ein Friedhof ist wie ein großer Park. Es gibt dort zahlreiche Bäume und Pfl anzen.

Diese Bäume sorgen nicht nur für Schatten, sondern bieten auch ein Zuhause für viele 

Tiere wie Vögel, Eichhörnchen und Insekten. Damit Ihr wisst, wie die Bäume heißen, 

haben wir in Hagen einen „Baumlehrpfad“ angelegt. Dort steht an einigen Bäumen ein 

Schild, das Euch mehr über den Baum verrät.
Übrigens: Alle Laubbäume verlieren im Herbst ihre Blätter.

Alle Nadelbäume behalten ihre Nadeln auch im Winter, außer der Lärche.
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Regeln auf dem FriedhofEin Friedhof ist ein Ort, an dem wir uns an die Menschen erinnern können, 

die gestorben sind. Das macht viele natürlich traurig. Aber es ist auch gut, 

an diesem Ort zusammenzukommen, um sich gemeinsam zu erinnern. 

Unser Friedhof soll auch ein Ort sein, an dem man sich wohlfühlt und sich, 

ähnlich wie in einem Park, auch erholen kann, also zum Beispiel spazieren gehen

oder ein Buch lesen.Für ein gutes Miteinander auf dem Friedhof gelten hier besondere Regeln:

★ Der Friedhof ist nur von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang geöffnet.

★ Jeder sollte sich so verhalten, dass er die anderen nicht stört. 

Besonders natürlich, wenn gerade eine Beerdigung stattfi ndet. Da haltet Ihr 

besser Abstand und seid ganz leise.★ Hunde müssen an die Leine.★ Wie überall, gehört auch hier der Müll in die Mülltonne und zwar in die Richtige: 

Es gibt Müllbehälter für Pfl anzenabfälle und Müllbehälter für Plastik, wie z.B. 

Grablichter. Batterien von elektrischen Grablichtern bitte immer zu 

entsprechenden Sammelstellen bringen!
★ Die Wege auf dem Friedhof sind für Besucher und Spaziergänger angelegt. 

Deshalb darf man dort nicht Auto fahren (außer wenn man, wie Bestatter 

oder Gärtner, dort arbeitet). Auch Reiten ist nicht erlaubt und mit dem Fahrrad 

darf man nur ganz langsam fahren.★ Die Gräber anderer darf man nicht betreten.

Eiche
Die Eiche ist ein Laubbaum. Sie wird 30 bis 

40 m hoch und kann sehr alt werden, bis 

zu 1000 Jahre. Die Frucht heißt Eichel und 

wird gerne von Wildschweinen gefressen. 

Ihr Holz ist sehr hart und widerstandsfähig 

und wird gerne im Außenbereich eingesetzt. 

Übrigens ist im Hagener Stadtwappen eine 

Eiche abgebildet.

Buche
Die Buche ist ein Laubbaum. Sie wird 30 bis 35 m hoch und bis zu 300 Jahre alt.  

In Deutschland kommt die Buche als häufi gster Laubbaum vor. Die Frucht heißt 

Buchecker. Auch wenn Wildschweine sie gerne fressen sind sie für Menschen leicht 

giftig. Das Holz eignet sich gut für Möbel und wird auch als Brennholz geschätzt. 

Ebenso kann man aus Buchenholz schöne Holzkohle zum Grillen herstellen. Eisstiele 

werden auch meistens aus Buchenholz hergestellt.

Ahorn
Der Ahorn ist ein Laubbaum. 

Er wird ungefähr 30 bis 35 m 
hoch und kann ein Alter von bis 

zu 600 Jahren erreichen. Die 
Frucht ist wie ein Propeller 

geformt und fl iegt durch die 
Luft. Das Holz wird zum Instru-

mentenbau und für Möbel ver-
wendet.

Linde
Die Linde ist ein Laubbaum. Sie kann über 1000 

Jahre alt werden und erreicht eine Höhe von 30 bis 

35 m. Das Holz der Linde ist ideal zum Schnitzen. 

Im Sommer duftet die Blüte der Linde sehr inten-

siv und gibt den Bienen Nektar für leckeren Lin-

denhonig ab.

HaselnussDie Haselnuss ist ein Strauch, der bis zu 

10 m hoch werden kann. Er ist weit ver-

breitet und oft an Waldrändern zu fi n-

den. Die Früchte (Haselnüsse) sind ge-

sund und lecker und werden 
gerne von Tieren gefressen.

Tanne
Die Tanne ist ein Nadelbaum und wird 

zwischen 30 und 50 m groß. Sie wird bis 

zu 500 Jahre alt. Die Nadeln sind weich 

und stechen – im Gegensatz zur Fichte – 

nicht. Ihr Holz wird gerne als Bauholz 

genutzt.

Eibe
Die Eibe ist ein Nadelbaum und wird bis zu 20 m 

hoch. Das Holz der Eibe ist sehr zäh und wurde frü-

her zum Bau von Bögen verwendet. Im Gegensatz zu 

vielen anderen Nadelbäumen bildet sie keine Zapfen, 

sondern hüllt ihre Samen in rote Beeren. Obwohl Rehe 

die Knospen fressen können, sind sie – wie alle Teile 

der Eibe – für den Menschen tödlich giftig. 

LärcheDie Lärche ist ein Nadelbaum und wird 30 bis 50 m 

hoch. Sie kann auch sehr alt werden, bis zu 800 

Jahre. Lärchenholz ist sehr widerstandsfähig und 

wird deswegen oft für den Bau von Spielgeräten auf 

Spielplätzen eingesetzt.

KieferDie Kiefer ist ein Nadelbaum und wird zwischen 15 und 45 m 

hoch. Sie kann auf sehr trockenen Böden wachsen und hat sehr 

tiefe Wurzeln. Das Holz wird häufi g als Bauholz verwendet.

Wer arbeitet auf dem Friedhof?Pfarrerin / Trauerredner
Eine Trauerfeier wird von einem Pfarrer, einer Pfarrerin oder 

einem Trauerredner geleitet. Bei einer jüdischen Beerdigung 

macht dies ein Rabbi und zu den Muslimen kommt ein 

Imam. Je nach Wünschen und religiöser Zugehörigkeit 

ist so eine Trauerfeier sehr unterschiedlich.

Oft wird dabei an das Leben des Verstorbenen erinnert.

Manchmal wird dazu auch Musik gespielt.Friedhofsgärtner
Die Friedhofsgärtner sorgen dafür, dass der Friedhof immer 

schön und ordentlich ist. Sie mähen Rasen, schneiden Hecken 

und halten die Wege sauber. Wenn eine Beerdigung ansteht, 

bereiten sie auch die Grabstätte vor und heben das Grabloch 

mit dem Friedhofsbagger aus. Der Bagger ist extra so klein, 

dass er über die schmalen Friedhofswege fahren kann. 

Bei Urnenbestattungen 
werden die Grablöcher 

von den Friedhofsgärtnern mit dem Spaten 

von Hand ausgehoben.

Falknerin
Auf dem Friedhof leben oft auch viele Kaninchen. Damit diese 

nicht alle schönen Blumen wegfressen oder die Gräber beschädi-

gen, sorgen die Falkner mit ihren Bussarden dafür, dass es nicht 

zu viele Kaninchen werden. Das ist eine sehr natürliche Methode.BestatterWenn ein Mensch stirbt, kümmern sich die Bestatter um die vielen Dinge, die 

organisiert werden müssen, wie die Beerdigung und die Trauerfeier. Sie holen 

den Verstorbenen zu Hause ab und bringen ihn mit dem Leichenwagen 

zum Friedhof.

Tagsüber sitze ich irgendwo versteckt 

auf einem Baum und beobachte, was die 

Menschen und die Tiere hier so machen.
Ab und zu sehe ich Kinder, die mit ihren 

Eltern auf den Friedhof gehen um viel-

leicht Opas Grab zu besuchen. Ich kann 

gut hören und manchmal merke ich, dass 

Ihr Kinder viele Fragen habt, die Erwach-

sene nicht beantworten können.Ich kenne mich hier aus und möchte Euch 

helfen. Deswegen bin ich hier, um Eure 

Fragen zu beantworten. Wenn Ihr eine 

Frage habt oder mehr wissen möchtet, 

dann könnt Ihr mir gerne schreiben. Ich freue mich über Briefe, Karten und 

selbstgemalte Bilder. Oder möchtet Ihr 

mir eine E-Mail schicken? 
Sicherlich helfen Euch Eure Eltern dabei.

Eine E-Mail könnt Ihr an 
folgende Adresse schicken:

friedhofsverwaltung@wbh-hagen.deEuer Brief erreicht mich unter: 
WBH Friedhofsverwaltung

z. Hd. Hagen, der Waldkauz 
Eilper Straße 132-13658091 Hagen.

Ich erkläre Euch gerne mehr und freue 

mich auf Eure Nachricht. 
Ihr seid auch herzlich bei uns eingeladen. 

Wir veranstalten regelmäßig Führungen 

für alle Altersgruppen, im kleinen oder 

größeren Rahmen.
Selbstverständlich kommen wir auf 

Wunsch auch gerne zu Euch in die Schule.

Sprecht mit Euren Lehrerinnen darüber 

und fragt einfach nach einem Termin 

unter der Telefonnummer: 
02331 / 36 77 - 320.Euer Hagen

    

02331 / 36 77 - 320.Euer Hagen

Eiche
Die Eiche ist ein Laubbaum. Sie wird 30 bis 

oder Gärtner, dort arbeitet). Auch Reiten ist nicht erlaubt und mit dem Fahrrad 

Die Gräber anderer darf man nicht betreten.

hoch. Sie kann auf sehr trockenen Böden wachsen und hat sehr 

Linde
Die Linde ist ein Laubbaum. Sie kann über 1000 

Friedhofsgärtner

den. Die Früchte (Haselnüsse) sind ge-

sund und lecker und werden 
gerne von Tieren gefressen.

Tanne
Die Tanne ist ein Nadelbaum und wird 

zwischen 30 und 50 m groß. Sie wird bis 

zu 500 Jahre alt. Die Nadeln sind weich 

und stechen – im Gegensatz zur Fichte – 

nicht. Ihr Holz wird gerne als Bauholz 

genutzt.

Bei Urnenbestattungen 
werden die Grablöcher 

Buche
Die Buche ist ein Laubbaum. Sie wird 30 bis 35 m hoch und bis zu 300 Jahre alt.  

In Deutschland kommt die Buche als häufi gster Laubbaum vor. Die Frucht heißt 

Buchecker. Auch wenn Wildschweine sie gerne fressen sind sie für Menschen leicht 

giftig. Das Holz eignet sich gut für Möbel und wird auch als Brennholz geschätzt. 

Ebenso kann man aus Buchenholz schöne Holzkohle zum Grillen herstellen. Eisstiele 

werden auch meistens aus Buchenholz hergestellt.

einem Trauerredner geleitet. Bei einer jüdischen Beerdigung 

Rückseite des Bildes befinden sich neben 
einem kleinen Friedhofs-Knigge viele Infor-
mationen über den Friedhof. 
Friedhofseinblicke neu gedacht: ein schönes 
Geschenk, das kleinen und großen Men-
schen Freude bereitet. Die Verteilung der 
Bilder erfolgt kostenlos über die Friedhöfe 
in Hagen ab dem 12. August, nach der öf-
fentlichen Vorstellung. 

www.friedhof-hagen.de 

Text: Britta Schaible
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Bestattungswagen WOLF OHG    |    Südstraße 5-7    |    57632 Eichen
+49 170 7722320     |    info@bestattungswagen-wolf.com    |    www.bestattungswagen-wolf.com

VOM BESTATTER 
FÜR BESTATTER

SOFORT VERFÜGBARE NEUE VITO BESTATTUNGSWAGEN

And the Winners are … 
Die Gewinner des ADELTA.Gewinnspiels im Rahmen 
der BEFA 2022 in Düsseldorf

Endlich ist es soweit: Die Gewinner des dies-
jährigen BEFA-Gewinnspiels stehen fest. 
Die ADELTA.FINANZ AG gratuliert herzlich 
den Gewinnern und bedankt sich bei allen 
Teilnehmern.

1
Gewinnerinnen eines 
Wellnesshotel-Wochenendes:
Claudia Häring, Friede Bestattungen, 
Würzburg 

Sabine Gebauer, Beerdigungsinstitut 
Gebauer, Wolfsburg

2 Gewinnerin des E-Bikes im Wert 
von 3.500 Euro:
Tanja Oerding, Bestattungshaus Oerding, 
Zeven

3

Gewinnerin des Imagefilms (produziert von der Agentur 
Erasmus A. Baumeister) im Wert von 6.000 Euro: 
Gudrun Christ, Himml Bestattungen, Bayreuth
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Wir suchen abgeschriebene Bestattungswagen

Alle Baujahre, auch Diesel und V6/V8
Bei Ankauf – machen wir den Preis

Bei Kommission – bestimmen Sie den Preis
30 Jahre faire Abwicklung gebrauchter BKW

KFZ-Handel R. Stock Wuppertal/Penzlin 
Tel. 0171-8005073 | cardepot.stock@gmx.de

Geschäftsführer m/w/d 

Geschäftsführer m/w/d für 
ein Bestattungsunternehmen 

mit durchschnittlich 400 Sterbefällen p. A. 
in den neuen Bundesländern 

ab Januar 2023 gesucht.

Wir erwarten Führungsstärke, Teamgeist, 
persönliches Engagement, Loyalität, 

Zukunftsorientierung und Standfestigkeit.

Selbstverständlich ist das Gehalt
erfolgsabhängig.

 
Nähere Angaben unter

Chiffre BW04-22-01

Ronald Dahlheimer
Direktor Unternehmensentwicklung
+ 49 172 403 12 04
ronald.dahlheimer @ ahorn-gruppe.de
www.ahorn-gruppe.de

Machen Sie 
den ersten 

Schritt !

Mit uns lebt Ihr Lebenswerk weiter.
Sie suchen nach einem Nachfolger für Ihr Bestattungsinstitut? 
Tragen Sie sich mit dem Gedanken, Ihr Bestattungsunternehmen 
zu verkaufen?
Wenn Sie keinen Nachfolger innerhalb der Familie fi nden sind wir jederzeit zu 

einem Gespräch zum Verkauf interessiert. Erfolgreich geführte Bestattungs-

unternehmen im gesamten Bundesgebiet fi nden innerhalb der Ahorn Gruppe 

eine neue Zukunft. Für ein gutes Gefühl, wenn wir Ihre Nachfolge antreten.

Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz, Erfahrung und Seriosität. 
Ihre Kunden von heute werden es Ihnen morgen danken.

Gewinnerinnen eines 
Wellnesshotel-Wochenendes:
Claudia Häring, Friede Bestattungen, 
Würzburg 

Sabine Gebauer, Beerdigungsinstitut 
Gebauer, Wolfsburg
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BESTATTERTAG
  
07.09.2022  Dortmund
 (Präsenzveranstaltung mit Livestream)

26.10.2022  Nürnberg 
(Präsenzveranstaltung)

30.11.2022  Kassel 
(Präsenzveranstaltung)

www.bestattertag.de 

T E R M I N E

 2 Daxecker Holzindustrie GmbH

  www.daxecker. at

 5 Baumeister&Baumeister

  www.baumeister-baumeister.de

 7 Nano Solutions GmbH 

  www.nanogermany.de

 9 Seebestattungs-Reederei Albrecht

  www.seebestattung-albrecht.de

 11 HYLI GmbH

  www.hyli.de

 13 Reederei Narg   

  www.reederei-narg.de

 15 Linn Sprachverstärker 

  www.linn-sprachverstaerker.com

17  Reederei H. G. Rahder GmbH 

  www.seebestattung-buesum.de

 19 Westhelle  Köln GmbH

  www.westhelle-koeln.de

 21 Reederei Huntemann GmbH

  www.reederei-huntemann.de

 23 Yama Autocenter GmbH

  www.yamaauto.com 

25 ikt Lenz GmbH & Co. KG 

  www.natururne.de

26 Ruheforst GmbH

  www.ruheforst.de

28 Bestattungswagen Wolf OHG

  www.bestattungswagen-wolf.com

29 Ahorn AG

  www.ahorn-ag.de

29 Lavabis GmbH   

  www.lavabis.de

30  Ralf Krings Licht & Leuchter 

  www.licht-leuchter.de

FRIEDHOFSVERWALTUNGSTAG
 
16.11.2022  Essen 

www.friedhofsverwaltungstag.de

INTERNATIONALE MESSEN

28.–30.09.2022 
Uitvaart Vakbeurs 
Gorinchem, Niederlande
www.uitvaart-vakbeurs.nl 

Aufgrund der Corona-Pandemie können wir die nachfolgenden 
Termine nur unter Vorbehalt veröffentlichen. 
Bitte informieren Sie sich zum aktuellen Stand der Veranstaltungen 
über die jeweilige Internetseite.

 31 Adelta.Finanz AG

  www.adeltafinanz.com

32 Rapid Data GmbH 

  www.rapid-data.de

BEILAGEN

Adelta.Finanz AG

www.adeltafinanz.com

Willibald Völsing KG

www.voelsing.de

Vollendete und zeitlose Edelstahldekorationen, die in
Punkto Verarbeitungsqualität und Vielseitigkeit keine
Wünsche offen lassen. Oberteile und Grundfüße lassen
sich innerhalb unseres Programmes vielfältig kombinieren.
Wir fertigen nach Ihren Wünschen bis hin zum 
maßgeschneiderten Unikat und liefern das komplette
Zubehörprogramm für die stilvolle Trauerfeier.

Ralf Krings seit 1985

Waren aus NE-Metallen
Metallgestaltung
Donatusstraße 107–109 · Halle E1
50259 Pulheim

www.licht-leuchter.de
e-mail: Ralf.Krings@t-online.de
Telefon 0 22 34 / 92 25 46 · Mobil 01 72 / 2 89 21 57
Telefax 0 22 34 / 92 25 47

Licht & Leuchter

Seit 1985Licht und Leuchter
Waren aus NE-Metallen und Metallgestaltung

I N S E R E N T E N

D a s Fa c h m a g a z i n f ü r d i e B e s t a t t u n g s b r a n c h e

unabhängig | innovativ | kreativ

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr Produkt 
in einem modernen Kommunikations- und 
Werbemedium vorzustellen, gern auch 
als redaktionelle Anzeige! 
Anzeigen immer 4-farbig ab € 170,00. 

Tel. 0173-9449522
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Nehmen Sie direkt mit uns Kontakt auf: 

Marc-Chagall-Straße 2 | 40477 Düsseldorf | Tel.: 0211 355 989-0 | info@adeltafinanz.com

www.adeltafinanz.com

Raten-
rechner

Jetzt mit
3 bis 36

HinterbliebenenService
mit Herz und Verstand 
an Ihrer Seite

Ein Angebot der ADELTA.FINANZ AG



Klingt gut, ist gut: Trauerfeier-Musik mit rund  
1,5 Millionen Titeln & eigener Bestatter-App

Jetzt entdecken:  
Rapid Trauerfeier-Musik & weitere neue Highlights  
auf www.rapid-data.de/neue-highlights www.rapid-data.de

Der neue 

Online-Service im 

PowerOrdoMAX 

Paket!


